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Bekanntmachungen 

Aufhebung der Außenstellen Hamburg und Lübeck/Eutin des 

Nordelbischen Kirchenamtes 

Kiel. den 17. April 1986 

Nach § 7 Abs. 2 der Vurläufigen Rechtsverordnung über das 
;\/ordelbische Kirchenamt vom 4. Januar 1977 waren die Außen­
stellen Hamburg (GVOBI. 1977, S. 11) und die Außenstelle Lübeck/ 
Eutin (GVOBI. 1977. S :i2) gebildet worden. Die .-\ufgaben. dir 
seinerzeit festgelegt wurden, sind entfallen. Deshalb hat das f\ord 

elbische Kirchenamt in seiner Sitzung am 18. Februar 1986 

die Aufhebung der J\ufknstcllcn Hamburg und Uibcck/Eutin 

beschlossen. Die Kirchenleitung hat in ihrer Sitzung am 3./4. l\lärz 
1986 dem ,-:ugcstimmt. 

Nordelbisches Kirchenamt 

Dr. Blaschke 

Az.: 1301/1302 - VH I 

Durchführung der Beihilfevorschriften - BhV -
hier: Beihilfen für zahnärztliche Aufwendungen 

Aufgrund neuer Durchführungshinweise Rundschreiben des BMI 
vom 12.3.1986 - D III 5 - 213 - 1/lh) sind ab sofort Kostenerstat­
tungen nach§ 5 Abs. 3 BhV dann nicht anzurechnen, wenn sie auf 
Teile von Aufwendungen entfallen, die ohnehin nicht beihilfefähig 
sind. Hieraus folgt. insbesondere für die Aufwendungen von 
zahnärztlichen Leistungen, folgendes: 

Zalrnär;:tliclll' Leistungen sind 11ur bis 1.u:n 4-lachen der Sätze 

der Gebührenordnung Zahnärzte (GOZ), m entsprechend begrün­
deten Einzelfällen bis zum 6-fachen der Sätze der GOZ, beihilfe-

fähig. Bei zahnärztlichen Sonderleistungen sind die Material- und 
Laborkosten grundsätzlich voll beihilfefähig. Aufwendungen für 

Edelmetalle und Keramikverblendungen jedoch nur in Höhe von 
50 v.lL 

Um die Beihilfen für zahnärztliche Aufwendungen berechnen zu 

können. benötigen wir folgende Unterlagen: 

1. Von allen Beihilfeberechtigten

Eine spezifizicrlc Z:tlrnarzlrechnung mit folgenden Angaben:

a) Zahnarzthonorar aufgeschlüsselt nach Gebührenziffern und

Steigern ngssa t7

b) spezifizierte Angabe der gesamten Material- und Labor­
kosten bzw. eine Kopie der Laborkostenrechnung mit geson­
derter Ausweisung der Kosten für Keramikverblendungen
und Edelmetalle sowie der Angabe der verwendeten Edel­
metallmenge (Gewichtsangabe in Gramm).

2. Nur von in RVO/Ersatzkassen versicherten Beihilfeberechtigten

Zusätzlich zur Zahnarztrechnung eine Bescheinigung der Kran­
kenkasse mit folgenden Angaben:

a) ErsL1ttung auf das Zahnar/llwnorar

b) Erstattung auf die Material- und Laborkosten. wobei die
Erstattungen für Keramib-erblendungen und Edelmetalle ge­

sondert ausgewiesen sein müssen. Ohne diese Angaben ist

eine korrekte Anrechnung der Kassenleistung nach§ 5 Abs. 3
BhV nicht möglich.

Nordelbisches Kirchenamt 

Im Auftrag 

Groh 111a11n 

Az: 2710 - D l(D II)/D 4 
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Verlust eines Siegelstempels 

Kiel, dL'll 1 +. April 1 %16 

Bei der Kirchengemeinde St Markus-Hoheluft in Hamburg ist 
am 19. l\färz 198fi ein Siegelstempel durch Diebstahl verlorenge­
sangc11. D.ts nsichstchcnd ,1hgd1ildctc Ersttzsicgcl 

\1 ir·d hicrrn it his auf \1 L'ilcres in Geltung gesetzt. h stimmt mit dem 
entwendeten Stück in Umschrift und Sicgelbild überein. führt 
jedoch als unterscheidendes Beizeichen im Fußpunkt einen vicr-
1.ackigcn SlcTtL 

'-ordelbisches Kirchenamt 

Im .\uf1rage 

Kram er 

\z: 9153 St. Marh:s-llohcluft - R 1/H 

Einsegnung von Diakoninnen/Diakonen der Diakonanstalt des 

Rauhen Hauses in Hamburg 

Am 6 .. \pril 191<6 vollzog der Vorsteher des Rauhen Hauses die 
Einsegnung der nachfolgenden Absolventen der Ev. Fachhoch­
schule fLir Sozialpitdagogik tks Hauhc11 Hauses· 

Name 

Barthel. Regina 
l\erthold. :\ndrea 
Burfeindt. Meta 
von Frankenberg. Julia 
Crohmatrn, Christian 
Hanke. Dieter 

Holst, Anke 
Klabcs. Kristina 
Kock. Carsten 
Lassen. \'orinna 
Liedtke. Frank 
'vlcdc11\1aldt, ]iirg 
\kyer, \larina 
Rackwitz. Claudia 
Strcck\1 all. Peter 
Walf. Dieter 

.\z: •i249 E 1/F 1 

Pfarrstellenaufhebung 

Geburtsdatum Geburtsort 

7. 9.57

1. 8.bO
4. 1.56
7. 3.61

20. 1 56
15. 2.Sö

13. 2.60
12.12.JEi
26. 7 37
19. 4.58

28. 5.59
Y 1 1 5,)
3. 5.57

18. 6.59
17. 2.�7
2. 1.60

Im Auftrag 

Dr. Euscnboom 

Tuttlingen 
Hamburg 
Byhusen 
Hamburg 
Guatemala-City 
Bornurn Harz 

Zeven 
Wismar 
II USLllll 
Hamburg 
Hamburg 

Hamburg 
Hamburg 
Hamburg 
I lamhurg 
Düsseldorf 

Pfarrstelle des Kirchenkreises Blankcnsee für die Beratungsstelie 
für kirchliche Arbeit mit Wirkung vom 16. Juli I 986. 

A.z.: 20 Beratungsstelle für kirchliche Arbeit Blankensee - P II/P l

Stell ena ussch rei bungen 

Ffarrstellenausschreibungen 

In der Epiphaniengerneinde Hamburg im Kirchenkreis 
Alt-Hamburg - Bezirk Nord - ist die 2. Pfarrstelle vakant uncl ist 
voraussichtlich zum 1. September 1986 mit einem Pastor oder einer 

Pastorin (Pastorenehepaar} zu besetzen. Die Besetzung erfolgt 
durch bischöfliche Ernennung. 

Die Gemeinde umfaßt das Gebiet der .. larrestadt" und ist ein in 

sich geschlossenes städtisches Siedlungsgebiet vom Anfang der 
30er Jahre. Sie liegt 6 km vom Stadtzentrum entfernt in der Nähe 
des Stadtparkes. Alle Schularten sind schnell erreichbar. Von den 
ca. 4.500 Gemeindegliedern gehört ein großer Prozentsatz zur 

älteren Generation. Sie bilden in guter Aufgeschlossenheit den 
treuen Stamm des Gemeindelebens. 

Inzwischen wächst der Anteil junger Familien. Wir versuchen, 
die jüngere Generation zu erreichen in Familien- und Kindergottes­
dienst, Mütter- und Kindergruppen, im Kindertagesheim. Wir er­
hoffen uns eine jüngere Pastorin oder einen jungen Pastor mit der 

Begabung, als „Botschafter an Christi statt" Kinder. Jugendliche 
und junge Erwachsene anzusprechen. 

Wir wünschen uns im Kirchenvorstand und Mitarbeiterkreis 

einen Menschen mit Freude an gemeinsamen Planen und Arbeiten. 
Das Pfarrhaus mit Garten liegt auf dem Gelände des Gemeinde­
zentrums. 

Bewerbungen mit ausführlichem. handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Bischof für den Sprengel Hamburg 
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über den Herrn Propst de� Kirchenkreises Alt-Hamburg - Bezirk 

Nor d-. Neue Burg l. 2000 Hamburg ll 

\h·itLTL' Unterlagen sind auf ,\nfordcrung ein,ureiche11 ,\u,­

künftc L'l'tcilcn Pastor Luders. Grof.1hcidc,traL,c -t2. 2000 Harnburg 

60. Tel 0-t0/27 83 08. und Propst Tetzlaff. Tel 040/3 68 92 72,273.

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen
dieser Ausgabe des Ges\:tz- und Verordnungsblattes. 

Az. 20 Lpiphaniengcrm·ir1ck llamburg 121 - 1 1 1/112 

In der Kirchengemeinde Havetof t  im Kirchenkreis Angeln 
ist die Pb1rrstcllc vakant und umgehend mit einem Pastor oder 

einn l'a;,torin zu besclLL'r1. Die Besetzung LTfolgl durch Wahl ,k, 

Kirch l'!1vorslandes. 

Ha\ etoft ist eine ländliche Gemeinde mit etwa 1.900 Gemeinde­

gliedern in drei Dörfern. Die St. Marien-Kirche (12. Jahrhundert). 

ein modern eingerichtetes Gemeindehaus und das Pastorat befin­

den �ich in Have1of1. Di,· Kirchengemeinde ist Triigcrin einer 

Gc11wimlcschwcslernstatiL>11: weitere Mitarrll'itL-r: GemeirHklll'IIL·­
rin (halbtags). Organist im Nebenamt. Fncdl10fswiirler. stunden­

weise beschäftigte Bürokraft. Küster. Die Kirchengemeinde ist dem 

Rentamt in Kappeln angeschlossen. Die Gemeinde sucht einen 

Pastor bzw. eine Pastorin. möglichst mit Amtserfahrung. der bzw. 
die als Zentrum seiner bzw. ihrer Arbeit die treue. theologisch 

fundiL-rtL' Verkündigung ,k, Evangeliums und die seelsorgcrlichL· 

Nälrl' 1u allen rvlcnschL·r1 in der Gemeimk \LTS!eht. Neben ckn 
haupt- und nebenamtlichen Mitarbeitern \\'imschen der Kirchen­

vorstand und ein Kreis \·on aufgeschlossenen. ehrenamtlichen 

Mitarbeitern vertrauens\·olle Zusammenarbeit sowie die Bereit­
schaft und Fähigkeit. die Zusammenarbeit der verschiedenen. d;:is 

rege kirchliche Leben (Bilwlkrcis. '\füsiomkn·is, Jugend- und Kin­

derkreise. Posaunen und lugemlchor) pr,1gl'l1dc Kräfte zu fiinkrn 

Im Dort Havdoh liegt das m der Trügcrschatt einer freien Uiako­

niestiftung befindliche Elisabeth-Heim (Kinder- und Jugendheim). 
Vor- und Grundschule am Ort: weiterführende Schulen in Bök­
lund (Realschule) und Satrup (Gymnasium I gut zu erreichen. - Der 

bisherige Pfarrstell1:ninhaber ist vor kurzem im Amt verstorben. 

Be\\ L'rhungen mit auslLihrlichem. handgc·sLliricbencn Lebenslauf 

sind 1u richten an den HL·r-rn Propst de, IS:irchenkrcises .\nt2elr1. 

WassermLihlenstraße 12a. 23-t0 Kappeln (Schlei). 

Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. _\us­
künftc erteilen der Vakanz\'ertretcr, Pastor Dr. Arndt, Flensburger 

Straße 5. 23g-1 Satrup. Tel 0 -t6 33/J 30, der stc>llvcrtrctendc \'(mit­
zemk clc, l(irchc11vorsta11cks. 1 lcrr Thur11,L·r1. Havdofterstr;1l.,L· lJ_ 

2381 Ha\L'loftloit. Tci. ll -lh 1_111161. und l'l'l>iH Lukas. Wasscnmih­

lenstraße 12a. 2340 Kappeln (Schlei), Tel. 0 -t6 42/35 02. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach Erscheinen die­
ser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Havetoft -- P 111/P l 

Die Pfarrstelle des Kirchenkreises  Lübeck für das Frauen­

werk ist vakant und zum 1. Oktober 1986 mit einer Pastorin oder 

einem Pastor in einem eingeschränkten Dienstverhältnis (50 °ü) zu 
besetzen. Die Besetzung erfolgt durch Berufung des Kirchenkreis­

vorstandes auf Zeit. 

Von der Leiterin bzw. dem Leiter des Frauenwerks werden 
erwartet: Thrologische Zurüstung der ehren- und hauptamtlichen 

Mitarbeiterinnen für Frauenarbeit in den Gemeinden: Planung und 

Leitung von Tagungen und Seminaren in Teamarbeit: Bereitschaft 

für ökurrn.:nischc Arbeit: Mitarbeit in den kirchc11lichcn Gremien: 

Interesse !irr krninislische ThL·olugic: l'ha111asic und Ullenheit für 

neue PormL'TI und Wege. 

Bewerbungen mit ausführlichem. handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Kirchenkreisvorstand des Kirchenkreises 

Lübeck. Bäckerstr. 3 - 5, 2-t00 Lübeck 1. \\'eitere Unterlagen 

sind auf .\nfordcrung cinzureichl'll. Auskünfte erteilen Pastorin 

Webecke. TL'i 0-l 5117 88 22 ( d i,·nstlich) und �II ,E, 56 (pri\'at). 
sowie Prnp,t lk Hassclmarrn. Tel O-l 5 l /59 79 711 1diL·nstlich) und 

79 15 34 (prirnt). 

Ablauf der Bewerbungsfrist Vier Wochen nach Erscheinen die­
ser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

r\z„ 20 Pram·nwc-rk Lübeck Jl 11. P 1 

In der Ki rc h cn gerne in de O I des! oe im Kirchenkreis Sege­

berg wird die 2. Pfarrstelle \'äkant und ist zum 1 A.ugust 1986 mit 

einem Pa,tllr llder einer l'a,tllrlll /LI bcscl/L'n Lkr derzeitige 

Pfarrstelkninhaber tritt zu d1L·,cm Termin in den lü1hestancL Die 
Besetzung crlolgl durch \\'ahl des Kirche11vorstandes. 

Die Kircheng1:meinde Oldesloe umfaBt bei 7 Pfarrstellen die 
Kreisstadt Bad Oldesloe und mehrere Dörfer mit insgesamt ca. 
20.000 Geme111degliedern. Zum ßezirk II gehört der Westbezirk 

der Stadt und l'in kleines clinfliches Gebiet mit insgesamt ca_ 

.3.700 Gcmc111dcglicdcrn_ Uie Pa,torenwohnung hclindct sich i111 

l. Stock des Pastorats a111 Kirl'i1berg. Ein Gemeindehaus steht für

Gemeindearbeit in den Bezirken i I und III gemeinsam zur Verfü­

gung. Die Gemeinde sucht einen jungeren Pastor bzw eine jüngere

Pastorin. der bzw. die Freude an Verkündung und Seelsorge und

Liebe am Gcrncindcauföau hat. Llil' Pastoren wiin�clicn sich einen

Kollegen hz\\ eine Kollegin_ ein bz\\ die sich kollegial in den

l'astorenkrci, L'inlligt. \hwaltung:,arbeiten durch das Kirchenbüro.

Alle schulischen Möglichkeiten am Ort. Gute Verkehrsverbindung
nach Hamburg und Lübeck l'astorat in der Innenstadt.

Bewerbungen mit ausführlichem. handgeschriebenen Lebenslauf 

sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkreises Segeberg. 
I<irchpl,1t1 l. 2160 Bad SL'gL·hng. Weitere Unkrlagm sind au! 

\nfordcrung ci111u1Tieher1. :\usklinfte crlcilrn die· l',,:,torcn Wolske 

(Vorsitzender\. Rosenweg 8. 2060 Bad Olesloe. Tel 0 -15 31/124 02. 

und Schmidt. Rümpeler Weg 17. 2060 Bad Oldesloe. Tel. 0-15 31/ 

8 22 51. s,iwie Propst Martensen. Kirchplatz 3, 2360 Bad Segeberg. 

Tel. 0 45 S 1 CJ 08 40 oder 9 08 39. 

Ablauf der Bc·"crbungsfrist \ iLT \\'ochen nach I rsLhci1wn die­

ser ,-\usgahL· Lies Gesetz- und \crnrdnungshlat1c, 

Az.: 20 Oldesloe (2) ·· P ll/P 1 

Stel I enausschreibungen 

Im Rechnungsprüfungsamt der NEK ist eine 

Prüfcrsklle 

neu zu besetzen. 

Die Planstelle ist nach Anlage la Abt.01 zum KA.T- N EI< nach der 

Vergütungsgruppe IV a Fallgruppe a bewertet. 

Der/die Stellc11inhabtrlin hat in der Region Hamburg die Kir­

chenkreise, Kirchengemeinden und sonstige Einrichtungen nach 
den 1:inschlägigm Gesetzen. Verordnung<\n und Bestimmungen der 

NEK deren Haushalts-, Kassen-, Rechnungs- und Wirtschaftsfüh­
rung sowie Organisation zu prüfen. 
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A.ls besonderer Schwerpunkt ist die Prüfung der „Zentralen
Gehaltsabrechnungsstelle in Hamburg" \'Orgcsehen. Dazu ist die 
Kenntnis der einschlägigen Gesclze. \L-r,irdnungen und lkstim­
rnungcn au! diesem Gl·biL·t erforderlich. Frlahrungen im Jlcrsunal­
wesen und Kenntnisse im EDV-Bereich werden vorausgesetzt. 

Der Schwerpunkt der Prüftätigkeit liegt im Bereich Hamburg, 
daher sollte der/die Bewerber/in im Einzugsgebiet von Hamburg 
\1ohnen. Für die Außentätigkeit. auch fiir Prüfaufträge in Schleswig­
H"lstL·in. wird eine gc11iSSl' Flexibilitii( und :\lobilitfü vorausgL·sl'tzl. 
Fin l'rival-l'KW wird IL1r den dienstlichL·n Einsatz zugcl:1s,cn. 
Übernachtungen in auswärtigen Geschäftsorten sind zeitweise 
erforderlich. 

Bewerbungen und A.uskunftsersuchen sind zu richten an das 
Rechnungsprüfungsamt der NEK zu Hd. Herrn Wiarda, Teilfeld 3. 
2000 Hamburg ll. TL·l l1"+0/36 2Y 24. 

:\hlaul der Bewerbungsfrist: Vier Wochl'n nach Frscheincn die 
ser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: pers M-4- D 12 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bargteheide sucht zum 1. A.ugust 
1986 oder später im Zuge einer Neuorganisation der Kinder- und 
Jugendarbeit eine/n zweite/n 

Diakon/in 
1 S,izialpädagogen in 1 

für die Jugend- und Eunfirmandcnarbell. 

Bewerber/innen sollten fähig und bereit sein. ehrenamtliche 
Mitarbeiter/innen anzuleiten und zu begleiten. Jugendgruppen zu 
leit<,n. Freizeiten durchzuführen, weitere Formen von Jugendarbeit 
,'.LI c·ntwickeln sowk h:unfirmandcnuntcrric'ht ,'.U erteilen. Flir die 
jugL·ndarbeit werden Lu,t und FähigkLitrn illl handv.crklichrn 
Bereich gewünscht. 

Die enge Zusammenarbeit mit der Diakonin (Kinder- und Kon­
firmandenarbeit). den Pastoren und anderen Mitarbeiten ist er­
wünscht. 

Zur Kirchengemci11de Bargteheide(-+ l'larrhezirke) gehrirL·n die 
Stadt Hargll'hcide und-; l)iirfer lllit insgL's:,mt ca. 13 000 GL'lllc·111de­
gliedern. 

Ein großes, neues ausgebautes Gemeindezentrum bietet gute 
Arbeitsmöglichkeiten. In den Dörfern können die vorhandenen 
l\lchrzweckräume genutzt werden. 

Bcwnhungen sind schril'tlich zu richten his zulll I Juni ]LJ:C:h an 
den l<irchcnvorstancl der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bargteheide. 
Herrn Pastor Kresse!, Lindenstr. 2, 2072 Bargtrhcide, Telefon: 
0 45 32/60 02 oder 61 18. 

Az.: 30 - Bargteheide - E 1/E 1 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Großflottbc:k, Hamburg, sucht 
zum 1.8.1986 eine/n 

Diakon/in  
(Sozialpädagogen bzw. Sozialpädagogin) 

für die Kinder- und Jugendarbeit. 

Erwartet wird: 

- partnerschaftliche Zusammenarbeit mit den ehrenamtlichen
Gruppenleitern und den anderen Mitarbeitern der Gemeinde,

Fähigkeit zur Anleitung der tätigen und neuer ehrenamtlicher 
Mitarbeiter. 

- dernokrati,chcr Arbeitsstil.

- Initiativen zur Verbereiterung des Angebotes tür Kinder und
Jugendliche.

- Hilfestellung und Beratung bei der Auseinandersetzung mit den
Inhalten des christlichen Glaubens.

- Zusa111111L't1arhei( mit dem I ugL·nclausschuE dn Ccllleinde.

Vergütung nach KAT.

Hilfe bei der Suche nach einer Wohnung.

Dieider _\litarbeiter/in hat die Chance zur :\litgestaltung eines
offenen Gemeindekonzepts. ihre/seine Arbeit \\·ircl durch enga­
gierte ehren- und haup(amtlic·lll' :Vlitarhcit untcr,tLJl/t. 

Auskünfte erteilen: Pastor J(arl-Heinz Pfefferlrnrn. Baron-Voghl­
Str. 144. 2000 Hamburg 52. Telefon: 040/82 49 91. Andreas Volke 
(Jugendmitarbeiter). Seestraße 1, 2000 Harnburg 52, Telefon. 
040/82 01 57. 

Bewerbungen sind zu richten an· Kirchcnv()rstand der Ev-Luth 
Kircl1cngL·mcinde GroEllottlwk. Hei der Fl"tthckcr Kirche 2 
2000 Hamburg 52. 

Ablauf der Bewerbungsfrist \'ier Wochen nach Erscheinen die­
ser Ausgabe des Gesetz- und \'erordnungsblattes. 

Az.: 30 GrnEflottbck - E IT 1 

Unser langjähriger Seemannsdiakon tritt am 30.9.1986 in den 
wohlverdienten Ruhestand Die Stelle kmrn voraussichtlich bereits 
zum 1 1 () 1 ,1;-;6 mit einer hauptheruflichen Kraft wieder besetzt 
werden 

Wir wünschen uns einen 30- bis 40-jährigen. aus kirchlich­
diakonischer Arbeit kommenden 

Diakon 

der bncit ist. Lehen und Dirnst an  dem ZL·ucn1, der Heiligen 
Schrift zu ,irien(ieren. Der Sclmerpunkt seines DiL·nstes an Seeleu 
ten aller "lationen und Rassen liegt u.a. auf Schiff�- und Kranken­
hausbesuchen. Er soll deshalb kontaktfreudig. teamfähig und selb­
ständiges Arbeiten gewohnt sein. Ein Dienstfahrzeug ist vorhanden. 
Englische Sprachkenntnisse sind Voraussetzung. 

Vergütung nach K,\T IV b i ]\' a. lki der \\'"h11,.111gshcschaffung 
sind wir bL·hilflich. 

Nähere :\uskünfte erteilt Seemannsdiakon Hermann Bischoff. 
Kirchenhang 13, in 2100 Hamburg 90 (040/7 90 36 60). 

Schriftliche Bewerbungen sind an den Vorstand der „Deutschen 
Seemannsmission in Hamburg-Harburg e.V.'' z. Hd. Herrn Pastor 
Heinrich Reimann, Kirchenhang 21, in 2100 Hamburg 90, zu 
richten. 

Az.: 4890 -· 1 -· W 1 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Halstenbek (Kirchenkreis Pin­
neberg) sucht zum l. Mai 1986 eine/n 

Diakon/in 
(Sozialpädagogen/in) 

für die Jugendarbeit. 
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Die Gemeinde zählt 8.000 Gemeindeglieder. hat drei Pfarrstellen. 
zwei GL·mcindczcnlrcn mi t großzügigem Raumangebot und eine 

grofk .\n1ahl h,tupl- und clm::n,m1llichcr \litarhcitcr. 

Es 11·ird cin/e theologisch und pi.idagogisch qualifizicrtc/r Mit­

arbeiter/in gesucht, der/die insbesondere folgende Schwerpunkte 

in der Jugendarbeit setzt: 

- Ausbildung, Schulung und intensive Begleitung ehrenamtlicher

MiLirlwitn in der Kincln- und Jugendarbeit. 

- Anhil'll'll cigcner GruppL'n.

- Durchführung von Freizeiten.

- begleitende Arbeit mit Konfirmanden,

- Mitarbeit bei Jugendgottesdiensten.

Eine Dienstwohnung kann in Aussicht gestellt 11·erden. (Dienst­
sitz am Ort crwUnscht) 

Vergütung naL·h KAT 

Bewerbungen und Anfragen sind zu richten an· Pastor Dierks. 
Friedrichstr. 20. 2083 Halstenbek. Telefon: 0 41 0114 18 74 . 

Ablauf der Be11·erbungsfrist 10 Juni 1986. 

J\z„ 30 - HablL'nhek - E 1/E 1 

Personal nachrich te n 

Die Zweite Theologische Prüfung im Frühjahr 1986 haben be­
standen 

Frank Aschoff, Birgit Berg-Gastmeier  de  Bötcher, Anke 
Berndt. Eckard Berndt . .\latthias Bo hl, Karin Boye, \\.illy 

Boysen. Wolfgang Drein. l'lrich Friese. Dallas Gastmeier. 
Thomas Hirsch. Hilma Hübbc .  Hans-Christian Jaacks, Tclsc 

[ungjohan n, Margit KL·hring-lhold, Matthias Kempenclorf.
Rcgi11c1 Klingsporn. :\nclrL'a Lacske, Gothc1rt Magac1rd. [oa­

chim .\lallek, Andre l\la nhold, Torsten Reimer, Wolfgang
Rung e. Regine Sa bro\nk i, Martin Sc h u 1 tner, Jan Dietrich
Steffens. Corinna Storm. Dr. Matthias Viertel, Roland Weiss.
Stefan Weißflog, Angelika Weiß mann und Beatrix Zoske.

Bestätigt: 

Mit Wirkung vom 1. Mai 1986 die Wahl der Pastorin Monika 

Halpaap. bisher in Hamburg-Rramfl'ld. zur Pastorin der 

2. l'tarrstcllc der Kircl1L·ngcmeinclc l{ahlskclt-Ost. Kird1en
krl'is Stormarn - f\czirk Wandsbck-RahltL'dt -:

mit Wirkung 10111 1. Mai 1986 die\\ ahl des Pastors .\nclrcas No h r. 
bisher in '\/cunüinsler. zum l'astor der 1. l'farrstcllc der 

Christ-König-Kirchengemeinde Hamburg-Lokstedt. Kirchen­
kreis 'liendorL 

mit Wirkung mm 1. Mai 1986 die Wahl des Pastors Hans 
Thcman n. bisher in Hamburg. zum Pastor der 1. Pfarrs!cllc 

der KirL·hcngcrncindc Nienclorf-'\/ordwcst. Kirclll'!1kreis Nien­
dorf. 

Beau ftrag t: 

Mit Wirkung rnm 1. :\1ai 1986 der Pfarrvikar Peter Langens tein, 
bisher in Kiel-Holtenau, als Pastor im Rahmen seines Dicns!­

vcrhiiltni,scs auf l,ebcnszcit 1ur Nordchlischcn b.-Luth. Kir­
che mit der \'crwaltung der I l'farrstellc der Kirc\ll'ngerncindc 

Holtenau. Kirchenkreis Kiel: 

mit Wirkung vom 1. Juni 1986 die Pastorin z.A. Gisela Jung, geb. 
Taubner. z.Z. beurlaubt, im Rahmen ihres Dienstwrhältnisses 
auf Probe zur Nonklbischcn [1·.-Luth Kirche mit der Verwal­

tung der l'farrstclle der KirL·hcngcrm:indc St. [Lirgen Horst. 

Kirchen kreis Ranlzau. 
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